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Kantatentext 
 
 

Satz St.1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Di$tum (Vl1,2, Va; B; Bc) Dictum2 (Vl1,2, Va; B; Bc) 

  

Wehe eu¡ S¡riƒt Gelehrten 3 u. Pharisäer  
ihr Heu¡ler von außen ºeinet ihr vor  
den Menºen from aber inwendig seÿdt  
ihr voˆer Heu¡eleÿ u. Untugend. 

Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer!  
Ihr Heuchler! Von außen scheinet ihr vor  
den Menschen fromm, aber inwendig seid  
ihr voller Heuchelei und Untugend. 

    

2 3 Re$itativo (T [C2]; Bc) Rezitativ (T [C2]; Bc) 
  A¡ daß der arge Sinn Ach, dass der arge Sinn 

  der ªolzen Pharisäer Se$te der stolzen Pharisäer-Sekte 

  ni¡t no¡ in vielen Her…en ªe¿te nicht noch in vielen Herzen steckte! 

  man su¡t dur¡ eußern S¡ein Man sucht durch äußer’n Schein 

  Gere¡tigkeit u. seeligen Gewinn Gerechtigkeit und seligen Gewinn. 

  und a¡ die Her…en ¯nd õt4 rein. Und, ach! die Herzen sind nicht rein. 

  Jhr Heu¡ler a¡ betrügt eu¡ ni¡t. Ihr Heuchler! Ach betrügt euch nicht. 

  
Haß Zorn u. Mordt ¯nd ein¨ vor Go˜e¨  

Ange¯¡t.  
Hass, Zorn und Mord sind Eins vor Gottes  

Angesicht.  

    

3 3 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; T [C2], B; Bc) Arie/Duett (Vl1,2, Va; T [C2], B; Bc) 
  Menºen reinigt eure Her…en Menschen, reinigt eure Herzen, 

  sonª gilt euer Opfer ni¡t.  sonst gilt euer Opfer nicht.  

  Den¿t ni¡t Haß u. Bi˜erkeiten Denkt nicht, Hass und Bitterkeiten 

  haben wenig zu bedeuten haben wenig zu bedeuten. 

  a¡ ja wohl ein zornig Wort Ach, ja, wohl! Ein zornig Wort 

  re¡net Go˜ vor einen Mordt rechnet Gott vor 5 einen Mord. 

  wen Er 6 Re¡t u. Urtheil spri¡t. wenn Er 7 Recht und Urteil spricht. 

  Da Capo  da capo 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ St.: die Seite im Digitalisat der Kantate. 

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 LB 1912, Matthäusevangelium 23, 27-28: 
  Mt 23, 27 Weh euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr Heuchler, die ihr gleich seid wie die übertünchten Gräber, 

welche auswendig hübsch scheinen, aber inwendig sind sie voller Totengebeine und alles Unflats!  
   28 Also auch ihr: Von außen scheint ihr den Menschen fromm, aber inwendig seid ihr voller Heuchelei und 

Untugend. 
3 Wegen der verschiedenen Schreibweisen für den Titel s. den nachstehenden Abschnitt Anmerkungen. 
4 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
5 „vor“ (alt):  „für“. 
6 Er:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

7 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
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4 5 Re$itativo (C1; Bc) Rezitativ (C1; Bc) 
  Go˜ läª ¯¡ õt o nein Gott lässt sich nicht, o nein! 

  dur¡ eußre¨ Heu¡el Wesen 8 blenden. durch äuß’res Gleißner-Wesen 9 blenden. 

  Hegt iemand Bi˜erkeit Hegt jemand Bitterkeit, 

  wiˆ er beÿ Haß u. Neidt will er bei Hass und Neid 

  ein Weÿrau¡ Opfer ªreun ein Weihrauchopfer streu’n, 

  der wird ¯¡ selbª u. Go˜e¨ Ehre ºänden 
 

der wird sich selbst und Gottes Ehre  
schänden.  

  sein Thun iª Heu¡eleÿ Sein Tun ist Heuchelei, 

  Gese…t er seÿ gesetzt, er sei 

  von grober S¡and u. Laªern freÿ. von grober Schand’ und Lastern frei. 

  Go˜ wiˆ beÿ unßern Opfer Gaben Gott will bei unsern Opfergaben 

  nebª eußrer Erbarkeit au¡ reine Her…en haben. 
 

nebst äuß’rer Ehrbarkeit auch reine Herzen 

haben. 

    

5 6 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; C1, A; Bc) Arie/Duett (Vl1,2, Va; C1, A; Bc) 
  Reine Her…en reine Hände Reine Herzen, reine Hände 

  ma¡en au¡ ein Opfer rein.  machen auch ein Opfer rein.  

  Fehlet e¨ an 10 sol¡en Dingen Fehlet es an solchen Dingen, 

  soˆten wir au¡ aˆe¨ bringen sollten wir auch Alles bringen, 

  so wird¨ do¡ vergebli¡ seÿn. so wird’s doch vergeblich sein. 

  Da Capo  da capo 

    

6 7 Re$itativo (B; Bc) Rezitativ (B; Bc) 
  Jhr Heu¡ler wehe eu¡ Ihr Heuchler! Wehe euch, 

  die ihr mit eußerm Wesen prahlet  die ihr mit äußer’m Wesen prahlet  

  u. ºä…t eu¡ wahren Fromen glei¡ und schätzt euch wahren Frommen gleich, 

  weil ihr in eußerm Dienª de¨ Herrn weil 
11 ihr in äußer’m 12 Dienst des Herrn 

  so man¡e¨ Opfer zehlet 13 so manches Opfer zahlet 14. 

  do¡ zürnt u. zan¿t ihr gern. Doch zürnt und zankt ihr gern. 

  ihr lebt in Lüªernheit Ihr lebt in Lüsternheit. 

  A¡ hört ihr¨ õt    Ach, hört ihr’s nicht, 

  wa¨ Jesu¨ spri¡t: was Jesus spricht: 

  habt ihr alhier auf Erden „Habt ihr allhier auf Erden 

  õt beßere Gere¡tigkeit nicht bessere Gerechtigkeit, 

  so könt ihr dort ni¡t seelig werden. so könnt ihr dort nicht selig werden.“ 

    

7 8 Choral#rophe (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophe 
15 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Hilf daß i¡ seÿ von Her…en from Hilf, dass ich sei von Herzen fromm, 

  ohn aˆe Heu¡eleÿ ohn’ alle Heuchelei, 

  damit mein gan…e¨ Chriªenthum damit mein ganzes Christentum 

  Dir wohlgefäˆig seÿ. Dir wohlgefällig sei. 

    

— 8 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 
    

 
8 C1-Stimme, T. 2, Textänderung:  Gleißner Wesen  statt  Heu¡el Wesen. 

 Originaldichtung von Lichtenberg (s. Anhang):  Gleißner-Wesen. 
9 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Textänderung  Gleißner Wesen  statt  Heu¡el Wesen. 
10 A-Stimme, T. 46, Textänderung:  in  statt  an. 
11 „weil“ (dicht):  hier im Sinne von „während“. 
12 „in äußer’m“ (alt):  „im äußer’n“. 
13 Partitur, T. 6, Textänderung:  zehlet  statt   zahlet; 
 B-Stimme, T. 6, und Originaldichtung von Lichtenberg (s. Anhang):  zahlet. 
14 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Textänderung  zehlet  statt   zahlet; 
15 19. Strophe des Chorals „Mein Gott, das Herz ich bringe dir“ (1692) von Johann Kaspar Schade ( 13. Januar 1666 in Kühndorf; 

† 25. Juli 1698 in Berlin). Zuerst veröffentlicht im GB Andächtig Singender Christenmund 1692,  Melodie im CB Graupner 1748, 
S. 97. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel 16 bei Graupner (St. 9):   

Wehe eu¡ S¡riƒt Gelehrte | u. Pharisäer p. | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Ba+so | e | Con-
tinuo.   

∙ Datum bei Graupner (St. 9): 
 Dn. 6. p. Tr. | 1739 [Kirchenjahr]. 

o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-
berg 1738-1739  für das Kirchenjahr 1739. 

o Für einen Vergleich zwischen dem „von Graupner vertonten Text“ und dem „Originaltext von 
Lichtenberg“ s. u. den Abschnitt Anhang. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Juli 1739:  M. Jul: 1739. (Angabe Graupners, St. 3) 

 Weitere Aufführung der Kantate:  Unbekannt. 
∙ Zur Besetzung: 

 Die ursprünglich vorgesehene Besetzung  in den Gesangsstimmen lautet C, A, T, B. Die Besetzung 
wurde jedoch in C1, C2, A, [T], B umgeändert. Dabei wurde ein Canto mit  entsprechender Trans-
position in Satz 2 (T-Rez) und 3 (T-Arie) mit den Aufgaben des Tenors betraut17. Der Grund hierfür 
wurde nicht ermittelt (Krankheit? Abwesenheit aus sonstigen Gründen?) 

∙ RISM:  
 Originaler Titel mit Datum: 

Wehe euch Schriftgelehrte | u. Pharisäer | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | 
Continuo. | Dn. 6. p. Tr. | 1739. 

 RISM ID no.: 450006531.18 
∙ Es gibt zwei Kantaten von Graupner mit ähnlichem Titel: 

 Mus ms 447-18 (GWV 1147/39) Wehe eu¡ S¡riƒt Gelehrte | u. Pharisäer  (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc; 

Kantate zum 6. Sonntag nach Trinitatis [5.7.1739]); die vorlie-
gende Kantate. 

 Mus ms 455-23 (GWV 1147/47) Wehe euch Schriƒtgelehrten und | Pharisäer  (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc; 

Kantate zum 6. Sonntag nach Trinitatis 1747 ad 1736 19 [9. Juli 
1747]). 

∙ Lesungen im Gottesdienst zum 13. Sonntag nach Trinitatis (nach der Perikopenordnung aus dem GB 
Darmstadt 1710-Perikopen, S. 70-72 ): 

 Epistel: Brief des Paulus an die Römer 6, 3-11; 
 Evangelium: Matthäusevangelium 5, 20-26. 
∙ GWV 1147/39:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH. 
∙ Veröffentlichungen:   
  Christoph Graupner ( 13. Januar 1683; † 10. Mai 1760) 

Wehe euch Schriftgelehrten 
Cantata for Soprano, Alto, Tenor, Bass, Strings, Continuo. 
GWV 1147/39 
Edit: Per Arne Karlsson, Stockholm (Schweden), 2022 
Link: imslp.org/wiki/Wehe_euch_Schriftgelehrten,_GWV_1147/39_(Graupner,_Christoph) 
 
 

  

 
16 ∙ Graupner verwendet zwei Bezeichnungen für den Titel: 

St. 3 (Satz 1):  S¡riƒt Gelehrten. 
St. 9 (Umschlag, Vorderseite mit Titel der Kantate und Besetzung):  S¡riƒtgelehrte. 

 ∙ Noack, S. 55:  „Wehe euch Schriftgelehrten“. 
 ∙ GWV-Vokalwerke-FH:  „Wehe euch Schriftgelehrten". 

 ∙ Die  vorliegende Transkription: „Schriftgelehrte“  gemäß der Bezeichnung  S¡riƒtgelehrte  bei Graupner. 
17 C2-Stimme: St. 27. 
18  Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006531. 
19 „Kantate zum 6. Sonntag nach Trinitatis 1747 ad 1736“:  Graupner stand für den Dn. 6. p. Tr. 1747 kein Lichtenberg-Text zur 

Verfügung; daher verwendete er den noch nicht von ihm vertonten Lichtenberg-Text zum Dn. 6. p. Tr. 1736. 
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Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/13.12.2022.  
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Anhang 
 
 

 

Originaltext von Lichtenberg 
20 

 

  

  
  

Lichtenberg 1738-1739 Lichtenberg 1738-1739 
Titelseite Seite 112 

 
  

 
20 Lichtenberg 1738-1739, S. 112-114. 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
 
 

Satz Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
21 

    

   Am VI. Sonntage nac Trinitati+. 

1 Di$tum (Vl1,2, Va; B; Bc)  Maµh. XXIII. 27. 28. 

 

Wehe eu¡ S¡riƒt Gelehrten u. Pharisäer ihr  
Heu¡ler von außen ºeinet ihr vor den Menºen 
from aber inwendig seÿdt ihr voˆer Heu¡eleÿ u.  
Untugend. 

 WEhe eu¡ S¡riƒtgelehrten und Pharisäer, ihr  
Heu¡ler! Von au¸en ºeinet ihr vor den Menºen 
fromm, aber inwendig seyd ihr voˆer Heu¡eley und 
Untugend. 

    
2 Re$itativo (T [C2]; Bc)   

 A¡ daß der arge Sinn  A¡! daß der arge Sinn, 
 der ªolzen Pharisäer Se$te  Der ªol…en Pharisäer Secte, 
 ni¡t no¡ in vielen Her…en ªe¿te  Ni¡t no¡ in vielen Her…en ªe¿te! 
 man su¡t dur¡ eußern S¡ein  Man su¡t dur¡ eu¸ern S¡ein, 
 Gere¡tigkeit u. seeligen Gewinn  Gere¡tigkeit und seligen Gewinn; 
 und a¡ die Her…en ¯nd õt rein.  Und a¡! die Her…en ¯nd ni¡t rein. 
 Jhr Heu¡ler a¡ betrügt eu¡ ni¡t.  Jhr Heu¡ler! a¡! betrügt eu¡ ni¡t. 
 Haß Zorn u. Mordt ¯nd ein¨ vor Go˜e¨ Ange¯¡t.    Haß, Zorn und Mord ¯nd Ein¨ vor GO˜e¨ Ange¯¡t. 
    
3 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; T [C2], B; Bc)  A R I A. 

 Menºen reinigt eure Her…en           Menºen! reinigt eure Her…en, 
 sonª gilt euer Opfer ni¡t.               Sonª gilt euer Opfer ni¡t. 
 Den¿t ni¡t Haß u. Bi˜erkeiten           Den¿t ni¡t, Haß und Bi˜erkeiten, 
 haben wenig zu bedeuten           Haben wenig zu bedeuten. 
 a¡ ja wohl ein zornig Wort              A¡ ja wol ! ein zornig Wort 
 re¡net Go˜ vor einen Mordt           Re¡net GO˜ vor einen Mord, 
 wen Er Re¡t u. Urtheil spri¡t.           Wenn er Re¡t und Urtheil spri¡t. 
 Da Capo        D. C.  
    
4 Re$itativo (C1; Bc)   

 Go˜ läª ¯¡ õt o nein  GO˜ läßt ¯¡ ni¡t, o ! Nein ! 
 dur¡ eußre¨ Heu¡el Wesen blenden.  Dur¡ eußre¨ Gleißner-Wesen blenden. 
 Hegt iemand Bi˜erkeit  Hegt jemand Bi˜erkeit, 
 wiˆ er beÿ Haß u. Neidt  Wiˆ er bey Haß und Neid 

 ein Weÿrau¡ Opfer ªreun  Ein Weyrau¡-Opfer ªreun; 
 der wird ¯¡ selbª u. Go˜e¨ Ehre ºänden  Der wird ¯¡ selbª und GO˜e¨ Ehre ºänden: 
 sein Thun iª Heu¡eleÿ  Sein Thun iª Heu¡eley. 
 Gese…t er seÿ  Gesezt ; er sey 

 von grober S¡and u. Laªern freÿ.  Von grober S¡and‘ und Laªern frey. 
 Go˜ wiˆ beÿ unßern Opfer Gaben  GO˜ wiˆ bey unsern Opfer-Gaben, 
 nebª eußrer Erbarkeit au¡ reine Her…en haben.  Nebª eußrer Erbarkeit au¡ reine Her…en haben. 
    

  

 
21 Lichtenberg 1738-1739, S. 112-114. 
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5 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; C1, A; Bc)  A R I A. 

 Reine Her…en reine Hände           Reine Her…en, reine Hände, 
 ma¡en au¡ ein Opfer rein.               Ma¡en au¡ ein Opfer rein. 
 Fehlet e¨ an sol¡en Dingen           Fehlet e¨ an sol¡en Dingen, 
 soˆten wir au¡ aˆe¨ bringen           Soˆten wir au¡ aˆe¨ bringen, 
 so wird¨ do¡ vergebli¡ seÿn.              So wird¨ do¡ vergebli¡ seyn. 
 Da Capo                                              D. C.  
    
6 Re$itativo (B; Bc)   

 Jhr Heu¡ler wehe eu¡  Jhr Heu¡ler ! wehe eu¡ ! 
 die ihr mit eußerm Wesen prahlet   Die ihr mit eußerm Wesen pralet,  
 u. ºä…t eu¡ wahren Fromen glei¡  Und ºäzt eu¡ wahren Frommen glei¡. 
 weil ihr in eußerm Dienª de¨ Herrn  Weil ihr im eußern Dienª de¨ HErrn 

 so man¡e¨ Opfer zehlet  So man¡e¨ Opfer zahlet, 
 do¡ zürnt u. zan¿t ihr gern.  Do¡ zürnt und zan¿t ihr gern, 
 ihr lebt in Lüªernheit  Jhr lebt in Lüªernheit, 
 A¡ hört ihr¨ õt     A¡ ! hört ihr¨ ni¡t,  
 wa¨ Jesu¨ spri¡t:  Wa¨ JEsu¨ spri¡t: 
 habt ihr alhier auf Erden  “ Habt ihr aˆhier auf Erden 

 õt beßere Gere¡tigkeit  “ Ni¡t be¸ere Gere¡tigkeit, 
 so könt ihr dort ni¡t seelig werden.  “ So könnt ihr dort ni¡t selig werden. 
    

7 
Choral#rophe 

(Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
 Choral. 

(Mein GO˜ ! da¨ Her… ich bringe dir, v. 19.) 
 Hilf daß i¡ seÿ von Her…en from     Hil{ ! daß ic sey von Her~en fromm/ 
 ohn aˆe Heu¡eleÿ  ohn a\e Heuceley/ 
 damit mein gan…e¨ Chriªenthum  damit mein gan~e+ Chri#enthum 
 Dir wohlgefäˆig seÿ.  dir wohlgefà\ig sey. 
    

— Soli Deo Gloria  — 
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Quellen 
 
 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en 
und S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlan-
gen verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-
Meiªer. | [handschriftlich hinzugefügt:] 1728. | [Linie] | MDCCXXVIII;  
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875. 

GB Andächtig Sin-
gender Christen-
mund 1692 

A & O. | Andä¡tig Singender Chriªen-Mund/ | Da¨ iª: | Wahrer Kinder GO˜e¨ | Ge-
heiligte Anda¡ten/ | beªehende | Jn einem dreyfa¡en Chriªli¡en Hand- | und Gesang-
Bu¡e/ | Darinnen | Der Kern fürnemªer Lieder und da¨ gan…e | Chriªenthum enthal-
ten/ | Wel¡e au¨ der lebendigen und reinen Qveˆe de¨ | Geiªe¨ GO˜e¨ entsprungen / 
und dur¡ berühmte | GO˜e¨-Männer abgesungen ¯nd; | E¨ be¦nden ¯¡ aber | Jm Erªen 
Theile/ einige sonderbare Troªrei¡e | Chriªerbauli¡e Lieder von ( Tit. ) Hn. D. Breithaup-
ten/ | Hn. D. Petersen/ Hn. M. S¡aden und andern | berühmten GO˜e¨-Männern au¨- 
| gefertiget. | Jm zweyten Theile/ de¨ seligen Joacim Neander+ | Glaub- und Liebe¨ U-
bung oder Bunde¨-Lieder und | Dan¿-Psalmen rc. | Jm dri˜en Theile der in GO˜ verlieb-
ten gläubigen | Seelen wohlklingend und Himmel-aufªeigende¨ | Ha\elujah ; | Mit ºönen 
Kupƒer-Figuren gezieret. | Aˆe¨ mit Heiliger S¡riƒt $on$ordirende ; | GO˜ zu Ehren/ 
au¡ aˆen wahren Chriªen zum Nu… und | Dienª treuli¡ª An¨ Li¡t geªeˆet. | Cum Privi-
legio. | [Linie] | Wesel/ Duißburg und Fran¿furt/ | Dru¿t¨ und verlegt¨ ANDREAS LUP-

PIUS, Chur¹. | Brand. gnädigª Privil. Bu¡dr. und Bu¡h. daselbª. | Jm Jahr Chriªi 
1692. 
 
Standort: Forschungsbibliothek Gotha 
Signatur: Cant.spir 8° 00238 (01) 
Jahr; Ort: 1692; Wesel, Duisburg, Frankfurt am Main. 
Verlag; Druck: Andreas Luppius  (eigentlich Luppe;  19.12.1654 in Groß Kyh-

na [heute Teil der Gemeinde Wiedemar im Landkreis Nordsach-
sen, Freistaat Sachsen]; † 1731; GND 128460334); pietistischer 
und mystischer deutscher Verleger, Buchhändler und Kupfer-
stecher. 

VD17: 14:010647X 
Link: https://dhb.thulb.uni-jena.de/receive/ufb_cbu_00028353 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 22 

GB Darmstadt 
1710-Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

 
  

 
22 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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GWV-Vokalwerke-
FH 

Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Links: https://christoph-graupner-gesellschaft.de/; graupner-digital.org. 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

Lichtenberg 1738-
1739 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1739 (30.11.1738 - 28.11.1739): 
Titelseite: 

Zur | Kir¡en- | MUSIC | Jn der | Ho¡-
Fürªli¡en |  S¡loß-CAPELLE | Zu | DARM-
STADT | gewiedmete | Poetiºe TEXTE | auf | 
Da¨ 1739.ªe Jahr. | [Linie] | Darmªadt, | ge-
dru¿t bey Go˜fried Heinri¡ Eylau, Fürªl. Heßis. 
| Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er. 

Autor: 

Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 
Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superin-
tendenten23, Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 
Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-
Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwa-
ger. 

Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/mu-
sik_1/Noack.pdf 

  
 

 
23 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 

 
Johann Conrad Lichtenberg 
( 9.12.1689; † 17.7.1751) 


